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Trausgeberu .verant .RedaktorH .g.
14 .Jahrg. VonMittwoch21 .Dez .1904.

Weihnachtsfeier .Freitagden23 .J .
halb5Uhrnachmittagsfindet ,im3 .städt.
WaisenhauseG .Bez .Galleassedie
Christbaumeierstatt ,die30seitbestan¬
desHauses.Bam.Dr .Burgerwirdder
selbenbeiwohnen.

Bezirksratssitzung.DieVertretung
des Bezirkes ,Mariahilf hätteam

donerstag den 22 .d .fünfUhr
nachmittags,eineöffentlicheSitzung

ab .

Reorganisierungdesgemeinderatli¬
chenRenographen-Bureaus.ImStadt¬
rate berichtetH .B .v .Neumaneüber
dieReorganisierungdesStenographen
ander des Weiner Gemeinderat u .

stellt folgendeAntrage:zurstra¬
graphischenAufnahmedergemeinde
ratlichenVerhandlungenwirdin
Hinkunstein demPräsidialbur¬
des Diner Gemeinderatesals Hilfs¬
in unterstehendes,ausdemLeiter ,
2Revisoren,6Stenographen,6Hilfs¬
stenographenbestehenderStenographen
amt mit einerentsprechenden
AnzahlvonErsatzstenographenbestellt.
FürdiestenographischeAufnahmeer¬
jedenSitzunghaben ,wenndiesedie
Dauervon3 ½Stundennichtüber¬
schreitet ,anRemunerationenzube¬
ziehen:derAmtsleiter,30%,dermit
derLeitungderstenographischenAuf¬
nahmebetrauteRevisor ,25 ,die
beidenanderenRevisorenje 16x
die Stenographen ,die Hilfssowie
dieeintretendenErsatzstenographen ,je¬
10 .K .für eine länger als 3%
StundendauerndeSitzungsinddiese
Betrageumdie Hälfte ,fürein

längerals 4 Stundendauernde
SitzungaufdasDoppellezuerhöhen.
für denGeschäftsgangdiesesAmtes
hatdavomRadterfestzustellende
Dienstvorschriftzugelten ,welchean
dieStelle ,dermitGemeinderatsbe¬
schlußvom20 .Oktober1891festgesetzten
Instruktion,tritt .DieMitgliederdes
bisherigenRenographenbureausver¬
sehenihrenDienstbis zurPreierung
desneuenRenographenberaus .Sie
könnenjedochunterBerücksichtigung
ihrergegenwärtigenDiensteseigen¬
schaft u .nachMaßgabederneuen
DienstanweisungüberihrAnsuchenan¬
gestelltwerden.DieAusschreibung
derStellenhatunverzüglichzuerhol¬
gen .DasRenographenamthatseine
TätigkeitnacherfolgterBestellung
aller erforderlichenKräftezubegin¬
nemu .es erlicht ,mitdiesemZeit¬
punktedie Wirksamkeitdesbisher
gen Stenographenberaus .Diese
AntragewurdenzumBeschlusseer¬
hoben .Gleichzeitigwurdendievom
v .B .Dr .Neumayerausgearbeitete
u .vorgelegteDienstvorschriftfür
des Renographenantgenehmigt .

Dr .KarlBürger-Stiftung.DerUni¬
versalerbe nach dembekannten
WohltäterKarlHenningHerrKel¬
Kehlehat für die Dr .KarlBürger¬
StiftungdenBetragvon1000Kronen

gewidmet .
NeueGassenbezeichnungen.DerStadt

rat hat nacheinemBerichtedesM.
BraundieVerlängerungderZippe
gassebis zurFuchsrohrenstrafemit
Zippererstrafe denStraßen¬
lich davon ,welcherbei Nr .155von
derFuchsrohrenstrafeabzweigendzur
Schlafhausbahnführt ,nachLor¬
Reiter,GerichterderGdr.Simmering

44
1789bis1754mitLorenzWeierstrafe,
denzurvorgenanntenStraßehisto¬
laufenden ,die Fuhren
mitderHallergasseverbindenden
StraßenzugnachJakobTrinkhaus,
1742bis 1767PfarrervonSimmerung
mitTrinkhausstrafe,dieerst
unlängst mit Okasseim11 .
BezirkbenanteStrafezumUnter¬let
scheidvondergleichlautendenOtto
gasseim3 .BezirkmitWilhelm
Oestrafebenannt .

Neujahrsremunerationfürdie
Straßenbahnbediensteten.DerStadtrat
hat nacheinemBerichtedesM.
Grabe für an die Beamtenu .

BedienstetenderstädtischenStraßenbah¬
nen auszuzahlendenNeujahrs¬
remunerationen den Betragvon
54306fbewilligt .

EinneuesGebäudefürdie
KomunalsparkasseWährung.DerStadt¬
rat hat nacheinemBerichtedes
M .TomoladerKommunalsparkasse
Währungdie ZustimmungzumAn¬
kaufedesHauses ,WährungMar¬
liesstraße 91 um160000Kronen
erteilt .DasHauswirddemoliert
undanseinerStelle einZinsen.
Sparkassegebäude ,mit einemwei¬
teren Aufwande von240000
bez .360000 Kronen ausdem
Reservefondeerrichtetwerden.



2

WienerRathaus-Korrespondenz
21 .Dezember1904ab .

Christbaumeier.Inaußerordentlich
feierlicherWeisewurdeheuteabends
imFestsaaledesneuenRathauses
200KindervonBediensteten ,der
städt .Straßenbahnenanlässlichdes
Weihnachtsfestesmitvollständigen
AnzugenBückwerketc .beschenkt
DieFeier wurdeher zumdritten
Maleveranstaltet u .aufWunsch
dasBürgermeistersdieZahlderzu
beteilendenKinderauf 200ver¬
mehrt .DieVeranstaltunglaginden
händender FrauenKollektemit
der ihrigen ObmannFrau
WesselanderSpitzeu .indenHän¬
deneinesKomites,andessenSpitze
derVorstand-StellvertreterderKran¬
kenkassederTramwagbedienstlen ,
HerrRauschestand .DieMittelwur¬
denzumTeilaufgebracht ,vonSeite
der Feier wohntenbeyBn .Dr .
Bürger auf denGottbauer
Oppenberger,Raueru .Wesselu .
zahlreichenGemeindertenMag¬
direktor u .Miskirchen ,Ober¬
magistratientAppel ,Magistrats
mitderWeiß ,Verwaltungsdirektor
Rostervondenstädt .Gusmie¬

ken ,Direktor Dauer vonden
städt .Elektrizitätswerkenfreun¬
DirektorSpänglervondenRechten
bahnenmitdemInspektorista¬
u .demVerwaltungswaldeDr .
ReusBetriebseitercreditzky,
mit demStellverteter Beobalk
MaterialgemelterWismarer
Jag .Kostialu .vieleBrande,die
Vicepräsidentendeschristl .Wien¬
FrauenbundesFrauRucka,
der ObmanndesOrtsschulen
hingingRechnungsenthoffu .
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einaußerordentlichzahlreiches
Publicum,dasdenSaalvollstän¬
digfüllte .WährendderFeiergilt
tungdie KapelledesMusiker,
eines der städt .Straßenbahnen
unterderLeitungdesKapell.
meister Doleu .Sängerdes
1 .Manvergehängerinder
stört .Straßenbahnenunterder
LeitungdesThormeistersHäuscha¬
trugenmehrereChörevorErst
nachdemder Bürgermeisterim
Saale erschienen war ,wurden
die Kinder 100 Knaben u .1000
Mädchenin ihren neuenAn¬
zeigenin denSaalgeleitet .
NunmehreröffneteDirektor
Spängler ,die Feier miteiner
Ansprache,in welcherer inerster
in denBürgermeisterbegrüßte,
u .hervorhob,dassdasWeihnachtshaft
der Kinderder Straßenbahnenver¬
anstelletwerde ,überIntention
desBürgermeisters,sobrachtein
derGemeinde,zumTeilausfreiwilli¬
genSpendenvonAngestelltenin
Bedienstetenu .zumTeilevonver¬
schiedenenFirmen.Sospendetenh.
Scholz400M,LeichenbestatterWieser

100 KürschermeisterBedin¬
20 dkg

Schell ,Wurst ,Worber,Carck ,Mei¬
d ,SingKronsu .schwanden
spendetenGebrik,heiter ,Scheidl
u .Singl .3 übermitteltenWür¬

sel ,Mandat ,es
zeigen und 200 ge¬
ausen ) ,Gläger ,200Heferl
Sekretär Dr .Paull Buderu .
Spieler ,Herzenstig( Hoffehin¬
Kleider ,JahrWindischbergeru.

FrauLaborati ,Nutzen
der Gestaltbeyeinaußer¬

ordnung habe
Wirkunggehobenwerdedurchdie
fallerleuchtetenChristkauman¬meindergroßenGefan¬
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Erinnerung,daßbeidererstenWech¬
nachtsfeier blos 60 Kinderim
Vorjahrschon120Kinderbeklei¬
detu beteiltwerden ,welcherZahl
Heuerauf200gestiegenist .Erbe¬
tönte dann ,daß mit Absichtden
Angestelltenu .Bedienstenicht
vermehrt wurde aus seinem
WillenihrScherfleinzurFeierbei
zutragen .DieseFeiersolleja
ein Familienfeiersein ,welche
alle MitgliederderFamilieseinen
MögedieheutigeFeierbeweisen,
dasdie sämtlichenStraßenbah¬
nerfest u .treuzusammenschen
wennes sich darumhandelt
Notu .Elendzumildern .Wir
alle wollen bestebt sein ,dem
leuchtendenBeispielderBogenzu
folgen ,demin diesenTagenTau¬
hendevonKinderndenAufent¬
gegenbringen ,in denaucher¬
einsien ,indem wirrufen ,
vnserBurgermeistersohabehoch¬
BeiderBürgerdankteinZergli¬
chenWortenallen ,welchezu
dieserFeierbeigetragenhaben.
betonte ,das voneinerSeite
einEinflussaufdieBedienste.
tenausgeübtwurde.Aberjede
bedienstehabeWertdaraufge¬
legt ,selbstnachMöglichkeit
beizutragenn,damitdieFeierge¬
standtfort u .allendiesen
sageer herzlichstenDank(Beifall
mitderÜberlassungdesFest¬
halteschloßderkegen ,willda¬
AdeVerteilungbekunden,daß
dieserSaatnichtblosfürdie
oberenZahntausendegebaut ,
würde ,sondernauch fürdas
arbeitendeWoltu .damitdarin
michsolchefestestattfinden

wieesdasheutigeist .Erschloß
mit demWunsche ,fröhliche
Weihnachtenu .Glückseliger
NeueshohenNamensderbeteil¬
ten Kinderin derEltern
sowie nun der Fran¬
volliste danderFrau¬
Wesselden kam ,welcher
zumSchlusseeinbegeistert
aufgenommenesHochaufdie
Kaiser ausbrachte .Mitder
AbfindungderVolks¬
schlossdieFeier¬

daßgleichgebenmitderAnna
feinederKinderdenStraßenbaran¬
Wiefernerin derVoltolledesRathsver¬
zweiteWeihnachtsfeierstattdiearmenKinder

seriert vordenTanzstummenKindern.
vomVereinzuVnterstehungverlesen
heute immerSchuldin der anthon
zuzuLandtschultzaberderGräfin
besteGelesenenExcentsehen,veranstaltet
holt sie denhausstreuenkondernEr¬
derSpezialschultheilungenCasus.
sein aliquid undzugeste¬
Rudolt ein gnifice quainmal

war es ,an kunte gemeinsaman¬
denKinderundGedichtesprechenzuhören,u
zusehenuzubeobachter,wosiesichver¬
kandlichmachensorenergrifen ,aber
quecetteberuhigeret,dasesderverehlich
gus ,unendlicheprotteteAusdauerdie
gebracht,denermanKindern,danndesJahr
udieselbealleMöglichkeitderspreche
sowenigstenTochterinhöheremderge¬
zugerenGradewiederzugeben,Mitden
KindernwarderLehrbürgerersinnen,an¬derSpitzedievereinenwollenHerrnOber¬
lehrerabeschundDirektorFrank¬
zurfeierhattensichaußerdenVereins
ersionen ,undverplieben
AngestrigeninKinderauchfeinebe¬

1
Ruhemit denParolebeseelenan¬

2 .vonspendirenu .Kletten ,dieResi¬
hat Stellvertreter der derBeide
holetes Regineet suplatmit
denBeichschulenspektorenan .In

Johann Homola ist ,fer¬
Schmidtu .aus .da fallen ,ferner
MagisterRektorderForsteher ,be¬
apresent leget ,denMagistrat

so Victoria haeredita¬
Oberthümer ,ein bauenJah¬
mannauf demGebetdenHausiren
nichtesu eingroßeAnzahlvonSchul¬

hette ehr zwenenanver¬
laufe eine sprechenwoll ,per
unter von HansNotre
trauens ,besichtheilen spelteActa
ten LageraberdenKindernsehlich
behuesterist endlichderVer¬
zufodertLantschuldspatterRicherder
miteinemhochaufdenKaiserschloß,
woraufdie darinnenfreier ,die¬

nicht gingen hörer gera¬
einProphederVollseinesprachen.
daranfehlendieVerteilungdergethande
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